Kurzrapport Folgeeinsatz „Ramosch 2007“

	Datum, Ort
	20.-24. Mai 2007, Sur, Ramosch

	Verantwortliche      Schäfer
	Alfons Cotti, Peder Caviezel

	Hirte
	Axel Schuppan

	Personen mobiler Herdenschutz
	Jenny Dornig, Riccarda Lüthi

	Schutzhunde
	Serpenta (w,3j), Laro (m, 3j,kastriert)

	Einsatzgrund


	Transport der zwei Schutzhunde von Alfons Cotti nach Ramosch und Integration in die Schafherde auf der Vorweide. 

	Bemerkungen


	Nach dem Bärenangriff im Herbst 2005 schützen Schutzhunde die Herde auf der Alp Russenna. Es wurde entschieden, dass im Sommer 2007 keine Hunde aus dem Wallis nach Ramosch transportiert werden sollen, sondern innerhalb von GR die Hunde umplatziert werden.

Serpenta war bei der Integration läufig und blieb deshalb vorerst noch meist angebunden. Beide Hunde sind relativ zahm und deshalb durch den Hirten leicht zu handhaben.

	Weitere Planung


	Die zwei Schutzhunde sollen während der ganzen Sommersaison auf der Alp Rusenna. Die Schäfer werden sich bis zum Herbst Gedanken machen zum möglichen Kauf eigener Schutzhunde.
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Die zwei Schutzhunde Laro und Serpenta
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